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    Die schönste Sonne ist ein fröhliches Gesicht 
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DDDAAASSS   WWWOOORRRTTT   DDDEEESSS   PPPFFFAAARRRRRREEERRRSSS   

 

„Pfarrer Helmut, ich bete immer wieder und 

es nützt nichts!“ Und ein Anderer meint 

wieder: „Mir hilft das Beten sehr wohl!“ 
Ja, es ist schon sehr interessant mit dem Beten. Die einen haben damit 

Erfolg und es gibt ihnen das Beten so einiges. Andere wiederum sagen, 

das Beten nützt rein gar nichts. Deswegen hab ich es gleich lassen und 

bete eben nicht mehr! 

Jesus sagt aber einmal: „Bittet und ihr werdet empfangen, sucht und ihr 

werdet finden, klopft an und es wird euch aufgetan!“ (Matthäus 7,7.) 

Beten kann gelingen, wenn man wirklich betet, das heißt: anbeten und 

bitten. Gott die Ehre geben und ihn dann bitten - und da und dort dann 

auch danken. Ich meine aber auch, dass dazu schon Ausdauer und ein 

gewisses Maß dazu gehören. Es muss sozusagen einen beharrlichen 

Rhythmus geben. Alles Gute im Leben hat einen ständigen Rhythmus. 

Nicht einmal und dann lange nichts mehr, sondern in einem rechten 

Zeitmaß und Abstand, der je nach dem sich verkleinern und auch 

vergrößern kann. Das hängt von jedem Einzelnen von uns ab. Es geht 

doch auch hier ein bisschen wie beim Atmen: Einatmen - Luft im Körper 

- Ausatmen. „Beten ist wohl doch das Atemholen der Seele.“ 

Aber: Gott kann man nicht erpressen, man muss ihm schon zugestehen, 

dass er besser weiß als ich, was für mich gut ist. Deswegen bei jedem 

Gebet: „Dein Wille geschehe, o Herr!“ Gottes Wille ist doch für uns am 

besten. Und insofern wird wirklich jedes Gebet von Gott her erhört. Auch 

wenn alles ganz anders kommt, als erwünscht und erbetet. Er wird schon 

wissen, warum so und nicht anders alles gekommen ist!  
 

Das meint ihr Pfarrer                                 , der Sie herzlich 

einlädt zu den Gottesdiensten in unserer Pfarrkirche 

Maria am Gestade. 
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Achtung:  

Am 2. Feber  KINDERSEGNUNG  

       bei der heiligen Messe um 18.30 h. 
 

 

 

********************************************************************** 

 
 

 

 
 

     Wir möchten recht herzlich  
  einladen zu unserem traditionellen 

   FEUERWEHRBALL 

        Samstag, 2. Februar 2013 - ab 20.00 Uhr 

  Pfarrsaal Maria am Gestade 

    www.feuerwehr-wilten.at 
 

********************************************************************** 

KKeerrzzeennooppffeerr    
zzuu  MMaarriiaa    

  LLiicchhttmmeessss    

    ffüürr  ddiiee  PPffaarrrreeii!!  

Bei allen Gottesdiensten am SSaammssttaagg,,  ddeemm  22..  FFeebbeerr  ssoowwiiee    

aamm  SSoonnnnttaagg,,  ddeemm  33..  FFeebbeerr  22001133  erbitten wir Ihr Kerzenopfer  

(1 Kerze - € 3,--).  
 

Die Kerzen werden bei jeder Messe gesegnet und sie werden dann 

während des Jahres in der Kirche angezündet sein. Die Kerzen liegen vor 

diesen Gottesdiensten in der Kirche hinten bei den Tischen auf und sollen 

dann in die dafür vorbereiteten Körbe gegeben werden.  
 

Danke für Ihre Hilfe und Vergelt’s Gott dafür! 
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Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. Weltweit werden die 
gleichen Psalmen gesungen und die gleichen Stellen aus der Heiligen Schrift gelesen. 

     Montag, 4. Feber 2013 - 18.00 Uhr 
     in der Pfarrkirche Maria am Gestade 
Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem weltumspannenden Gebet zu beteiligen, 
aus dem Getriebe des Alltags auszusteigen und durch die rhythmischen 
Psalmgesänge zur Ruhe zu kommen.  
 

****************************** 
 

Wir laden ganz 

     herzlich ein zum 

    VVVooorrrsssttteeelllllluuunnngggsss---   

            gggoootttttteeesssdddiiieeennnsssttt      
 

 

         der FFiirrmmlliinnggee   
 

am Sonntag, dem  24. Feber 2013, 18.30 h 
 
 

 Motto der Firmung: 
 

„„„HHHaaannnddd   iiinnn   HHHaaannnddd“““   
 

*************************************** 

Am Sonntag  27. 1., 09.30 h und  

 am Sonntag  24. 2., 09.30 h 

 

********************************************************************** 
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FFaasstteennssuuppppeenneesssseenn  
am AAsscchheerrmmiittttwwoocchh  1133..  FFeebbeerr  

von 11.00 h -  

       13.00 h 

im Pfarrsaal!  

 
 

********************************************** 
 

**********WWaallllffaahhrrttssmmeessssee**********  
 

  in unserer 

WWWaaallllllfffaaahhhrrrtttssskkkiiirrrccchhheee   

MMMeeennntttlllbbbeeerrrggg   

         „„MMaarriiaa  aauuff  ddeerr  GGaallllwwiieess““  

Freitag, 15. Feber 2013 

miteinander feiern... 

     miteinander beten... 

         miteinander singen...  
Der Rosenkranz wird um 19.00 Uhr gebetet,  

anschließend feiern wir um 19.30 Uhr Eucharistie 

**********WWaallllffaahhrrttssmmeessssee**********  
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Einladung zum Valentinsessen, um 19 Uhr 30. 
Lasst euch überraschen! 

Euer Frauentreffteam 
*********************************************************************** 
 

Einladung 
zur 

Hoangertstubm 
am Mittwoch, dem 20. Feber 2013 

um 14.00 Uhr, im Pfarrsaal! 
 

Euer Hoangertstubmteam 

freut sich schon 

wieder auf euch. 

Eure Freunde sind auch 

immer willkommen! 
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Die Erstkommunionkinder stellen sich vor 

 
Miguel         Aron 

Tobias         Luca 

Felix          Patrick 

Lorenz         Christian 

Lucas          Alina 

Stephanie         Miriam 

Julia          Fabiana 

Janine          Lea 

Helena         Anna 

Hannah         Melanie 

Melanie         Sophia 

Laetitia   

Sonntag, 24.2.2013 - 09.30 Uhr 

 

****************************************************** 

 
 

 

 

   jeden Donnerstag von 18.00 – 18.30 Uhr 

    und am letzten Donnerstag des Monats - 

   diesmal somit am:  

28. Februar 2013 - von 19.30 – 20.30 Uhr  
 

   mit Lobpreisliedern Anbetungszeit und  

   Eucharistischem Segen. 
 

       Wir laden alle herzlich ein…  

…zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung 

 …zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens 

   …zu einer Zeit des Dankes und der Bitte  
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Atempausen für die Seele 

 

 

 

 

 

 Für fünf Wochen der eigenen Sehnsucht nach Gott trauen. 

 Für fünf Wochen der Sehnsucht Gottes nach mir trauen. 

Während der Fastenzeit werden sechs Treffen angeboten. 
 

Beginn: Freitag 15. 2. 2013 um 19.30 Uhr in unserem Pfarrsaal. 

Weitere Termine: jeweils Fr. um 19.30 Uhr am 22. Feber, 1. + 8. + 

15. + 22. März 2013 
 

Anmeldung zwecks Unterlagenbereitstellung bis 10. Feber 2013 bei: 

Johanna Ehrenberger, Tel. 0664/1315370 
 

******************************************** 
 

**Leider wurde es verabsäumt, im Jänner-Pfarrbrief 

einen Zahlschein beizulegen. Wir bitten diesbe- 

züglich um Entschuldigung. Der Zahlschein liegt  

nun dieser Ausgabe bei!** 

 
Liebe Leserinnen und Leser!   
Liebe Freunde unseres Pfarrbriefes! 
Bitte helfen Sie uns, den Pfarrbrief zu finanzieren.  

Die Ausgaben für den Pfarrbrief sind nunmehr  

durch Spenden leider nicht mehr gedeckt! 

Daher bitte ich sehr herzlich um eine Spende, die zur Deckung der Kosten 

beitragen wird. Herzlichen DANK - Ihr Helmut Gatterer, Pfarrer! 

 

(Tiroler Sparkasse –BLZ 20503 - Kontonummer 07200000904 -  

Pfarre Maria am Gestade „ Kennwort „Pfarrbrief“) 
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SA 26.Jänner:  Fest der Hll. Timotheus und Titus 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier 4. Jahrtag Manfred Leitner 

       Jahrtag Karolina und Otto Hörtnagl 
 

SONNTAG, 27. Jänner 2013 * 3.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
*********************************************************************** 
 09:30   Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

      der Pfarrgemeinde Maria am Gestade 
      2. Jahrtag Maria Pichler 

 18:30   Messfeier in einem besonderen Anliegen 
 

MO 28.Jänner:  Fest des Hl. Thomas von Aquin 
 18:00   Abendlob 
 

DI 29.Jänner:  Fest des Hl. Josef Freinademetz 
 08:00   Messfeier in besonderer Meinung 
 

MI 30.Jänner:  Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis 
 08:00   Morgenlob 
 

DO 31.Jänner:  Fest des Hl. Johannes Bosco 
 19:30   Anbetung bis 20.30 h 
 

FR 1. Feber:  Freitag der 3. Woche im Jahreskreis 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche. 
 18:30   Messfeier Werner Kunzenmann 
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SA   2. Feber:  Lichtmess 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier  Jahrtag Elisabeth Seidl 
 

SONNTAG, 3. Feber 2013 * 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
********************************************************************** 
 09:30   Messfeier Michael Stotter / Hans Gappmaier 

 18:30   Messfeier Eugen Zangerl 
 

MO   4. Feber:  Fest des Hl. Paul Rabanus Maurus 
 18:00   Vesper 
 

DI   5. Feber:  Fest der Hll. Agatha, Ingenuin und Albuin 
 08:00   Messfeier in einem besonderen Anliegen 
 

MI   6. Feber:  Fest des Hl. Paul Miki und Gefährten  
 08:00   Morgenlob 
 

DO   7. Feber:  Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis 
 18:00   Anbetung bis 18.30 h 
 

FR   8. Feber:  Fest des Hl. Hieronymus Ämiliani 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche. 
 18:30   Messfeier 4. Jahrtag Anni Plank 
 

SA   9. Feber:  Marien-Samstag 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier  Verstorbene Eltern und Geschwister / 

      Alexia Platzer / Franz Sperlich 
 

Sonntag, 10. Feber 2013 * 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
******************************************************************** 
 09:30   Messfeier 3. Jahrtag Engelbert Holzknecht / 

      Adolf Scheucher / 10. Jahrtag Hannes Pittl 

 18:30   Messfeier Eugen Zangerl / Pfarrgemeinde / Ulrich 

      Senn / 18. Jahrtag Raimund Novy 
 

MO 11. Feber:  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
 18:00   Abendlob 
 

 

 



11 
 
 

 
 

DI 12. Feber:  Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis 
 08:00   Messfeier in besonderer Meinung 
 

MI 13. Feber:  Aschermittwoch 
 08:00   Morgenlob 
 18:30   Messfeier mit Aschenkreuzauflegung 
 

DO 14. Feber:  Fest des Hl. Cyrill 
 18:00   Anbetung bis 18.30 h 
 

FR 15. Feber:  Freitag nach Aschermittwoch 
 19:00   Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
 19:30   Wallfahrtsmesse Maria Pichler 
 

SA 16. Feber:  Samstag nach Aschermittwoch 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier Verstorbene Angehörige der Familien 

      Kolb und Plörer 
 

Sonntag, 17. Feber 2013 * 1. FASTENSONNTAG 
******************************************************** 
 09:30   Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen 

      der Pfarrgemeinde Maria am Gestade / 
      verstorbenen Eltern Gappmaier und Ge- 
      schwister Triendl, Maria Bliem und Lois 
      Pichler 

 18:30   Messfeier Viktoria Liensberger /verstorbene Ange- 

      hörige Familie Goreis 
 

MO 18. Feber:  Montag der 1. Fastenwoche 
 18:00   Abendlob 
 

DI 19. Feber:  Dienstag der 1. Fastenwoche 
 08:00   Messfeier in besonderer Meinung 
 

MI 20. Feber:  Mittwoch der 1. Fastenwoche 
 08:00   Morgenlob 
 

DO 21. Feber:  Fest des Hl. Petrus Damiani 
 18:00   Anbetung bis 18.30 h 
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FR 22. Feber:  Kathedra Petri 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier in einem besonderen Anliegen 
 

SA 23. Feber:  Fest des Hl. Polykarp 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier  für die Pfarrgemeinde 
 

Sonntag, 24. Feber 2013 * 2. FASTENSONNTAG 
******************************************************** 
 09:30   Messfeier Michael Stotter 

 18:30   Messfeier Eugen Zangerl 
 

MO 25. Feber:  Montag der 2. Fastenwoche 
 18:00   Abendlob 
 

DI 26. Feber:  Dienstag der 2. Fastenwoche 
 08:00   Messfeier in besonderer Meinung 
 

MI 27. Feber:  Mittwoch der 2. Fastenwoche 
 08:00   Morgenlob 
 

DO 28. Feber:  Donnerstag der 2. Fastenwoche 
 19:30   Anbetung bis 20.30 h 
 

FR   1. März:  Freitag der 2. Fastenwoche 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche. 
 18:30   Messfeier in einem besonderen Anliegen 
 

SA   2. März:  Samstag der 2. Fastenwoche 
 17:30   Beichte 
 18:00   Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30   Messfeier in besonderer Meinung 
 

Sonntag, 3. März 2013 * 3. FASTENSONNTAG 
***************************************************** 
 09:30   Messfeier Michael Stotter 

 18:30   Messfeier für die Pfarrgemeinde 
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AAllllee  ssiinndd  wwiieeddeerr  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn  

zzuu  uunnsseerreemm  MMAAGG--BBaallll    

aamm  99..  FFeebbeerr  22001133  --  

BBeeggiinnnn  2200..0000  hh!!   

FFüürr  MMuussiikk  uunndd  SSppaaßß    

ssoorrggeenn  ddiiee  ****MMYY  LLoorrddss  >>  >>  >>  

  
BBrriinnggtt  bbiittttee  FFrroohhssiinnnn  uunndd  gguuttee  LLaauunnee  mmiitt!!  

 

*********************************************************************** 

****************************************** 

Freude und Lachen beim 

KKiinnddeerrffaasscchhiinngg  

am Faschingsdienstag – 12. Feber 2013 

14.30 h Umzug vom Umkehrplatz zum Pfarrsaal, anschließend 

Spiel und Spaß im Pfarrsaal für Kinder und Eltern! 
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SSTTEERRNNSSIINNGGEENN  22001133  
  

EEiinn  hheerrzzlliicchheess  „„VVeerrggeelltt´́ss  GGootttt““  

ffüürr  IIhhrree  SSppeennddee  iimm  GGeessaammttbbeettrraagg  vvoonn    €€  66..007722,,6688   !!  
  

EEiinneenn  HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  aann  ddiiee  VVeerraannttwwoorrttlliicchheenn,,  ddiiee  BBeegglleeiitteerr  uunndd  ddiiee  HHeellffeerr,,  ggaannzz  

bbeessoonnddeerrss  aann  ddiiee  KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeennddlliicchheenn,,  ddiiee  ssiicchh  ddiiee  ZZeeiitt  ggeennoommmmeenn  hhaabbeenn  uunndd  

mmiitt  vviieell  EEiinnssaattzz  eeiinn  ttoolllleess  EErrggeebbnniiss  eerrzziieelltt  hhaabbeenn..  
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Ein herzliches Vergelt´s Gott 
 

an die vielen Bastler- und Bastlerinnen, Helfer- und Helferinnen, Verkäufer 

und Verkäuferinnen, Köche und Köchinnen, an das nette Service bei den 

Tischen, den Organisierenden, natürlich allen Käufern und Käuferinnen und 

kurz und gut allen, die in irgendeiner Weise am Gelingen unseres dies-

jährigen Pfarrbasars so wunderbar mitgewirkt haben. Unsere eigentlich 

„finanziell arme“ Pfarre kann wirklich jeden Cent gebrauchen und so sind diese 

Einnahmen aus dem Basar eine große Hilfe und ein wunderbares Zeichen 

gelebter, pfarrlicher Gemeinschaft!  

  
 

  
 

   

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

***********ein kleiner Blick in den Pfarrbasar 2012*********** 
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PPPfffaaarrrrrrsssaaaaaallluuummmbbbaaauuu   ---      

eeeiiinnn   EEErrrllleeebbbnnniiisss   dddeeerrr   bbbeeesssooonnndddeeerrreeennn   AAArrrttt!!!   

 

 

  

  
 

  
 

   
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

                 < Das gelungene 

         Projekt von  

             außen! 
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555000   JJJaaahhhrrreee   PPPfffaaarrrrrreee   MMMaaarrriiiaaa   aaammm   GGGeeessstttaaadddeee   
 

Aus diesem Anlass fand am 23. Dezember ein festlicher Gottesdienst  

mit Bischof  Manfred Scheuer und unserem Pfarrer, Monsignore 

Helmut Gatterer statt.  
 

Frau Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer, Landtagspräsident 

Herwig van Staa, Klaus Nuener, Architekt Philipp Stoll, die Chefs 

der Baufirma Huter, sowie alle Gruppierungen  und Mitglieder 

unserer lebendigen Pfarre nahmen daran teil. Die musikalische 

Gestaltung durch den Pfarrchor, den Chor Schalom und den Kinderchor - 

das „Miteinander-Singen“– war für mich symbolisch für unsere Pfarrge-

meinschaft, durch unser „Miteinander-Leben und Miteinander-Arbei- 

ten“, erreichen wir eine harmonische Stimmung, wir, jung und alt,  

fühlen uns wohl  in unserer Pfarre. 

Zu diesem Jubiläum wurde eine neue LED-Beleuchtung in unserer 

Kirche installiert. Diese bringt die Kunstwerke unserer Kirche beson- 

ders zur Geltung und verbessert die Arbeit für Pfarrer und Lektoren.  

Sie ist außerdem besonders energie- und damit auch kostensparend,  

was für die weitere Finanzierung des noch offenen Betrages unseres 

Umbaus auch von Vorteil ist. Und damit wäre ich beim zweiten Ereig- 

nis dieses erfreulichen Sonntags. 

Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde durch unseren Bischof  

der von Architekt Philipp Stoll neu gestaltete Eingangs- und Kü-

chenbereich eingeweiht. Der Umbau wurde durch großzügige Mitfi-

nanzierung von Stadt, Land und Diözese ermöglicht. 
 

Die von vielen helfenden Händen liebevoll gestaltete Agape bildete  

den Abschluss dieses, für unsere Pfarre so erfreulichen Sonntags. Die 

rege Teilnahme an dieser Feierlichkeit lässt hoffen, dass unsere Pfarre 

mit ihren großzügigen Räumlichkeiten auch weiterhin ein wichtiger 

Treffpunkt  für unseren Stadtteil Sieglanger-Klosteranger-Mentl- 

berg sein wird und wir das „MITEINANDER“ noch mehr kultivieren. 
 

Angelika Hörtnagl 

Obfrau des PGR 
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EEEiiinnnwwweeeiiihhhuuunnnggg   dddeeesss   PPPfffaaarrrrrrsssaaaaaallleeesss 
am 23. Dezember 2012 
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HHuummoorriiggeess  
 

NUR FÜR BÜRGER 
 

In Kaltern sitzt an einem Freitag ein Fremder in einem 

Wirtshaus. Es ist dies schon lange her natürlich. Auf einmal 

fängt ein armseliges Glöcklein fadendünn zu läuten an. Da 

fragt der Fremde: „Sie, Herr Wirt! Was bedeutet denn das 

Läuten?“ - Sagt der Wirt, dass bei den Christenmenschen an 

jedem Freitag zur Erinnerung an den Tod des Herrn Jesus 

geläutet werde. Der Fremde fragt: „Habt ihr denn keine 

größere Glocke?“ - Sagt der Wirt: „Natürlich haben wir eine 

größere Glocke, aber die läuten wir nur, wenn ein Bürger 

des Dorfes stirbt!“ 

Die Geschichte geht aber weiter. 

Der Fremde steht auf und geht ins Rathaus hinein und soll für 

Unseren Herrn Jesus Christus in Kaltern das Bürgerrecht 

gekauft haben und dafür hat der Fremde 50 Gulden bezahlen 

müssen. 

Seitdem hat Jesus in Kaltern das Bürgerrecht und die Kalterer 

heißen seitdem „Herrgottskinder“. 

 
 

 



 

      Terminkalender 
              Feber 2013  

 
 

Sa  02. Feber 18.30 h hl. Messe m. Kerzen- u. Kindersegnung 

Sa 02. Feber 20.00 h Feuerwehrball 

Mo 04. Feber 18.00 h Vesper 

Sa 09. Feber 20.00 h  MAG- Pfarrball  

Die 12. Feber 14.30 h Kinderfasching - Umzug 

Mi 13. Feber 11.00 h 

18.30 h 

Aschermittwoch - Fastensuppenessen – 13.00 h 

hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung 

Do 14. Feber 19.30 h Frauentreff 

Fr 15. Feber 19.30 h  Beginn „Exerzitien im Alltag“ 

Fr 15. Feber 19.30 h Wallfahrtsmesse/Mentlbergkapelle 

Mi 20. Feber 14.00 h Hoangertstubm 

So 24. Feber 09.30 h 

18.30 h  

Vorstellungsgottesdienst für die Erstkommunionkinder 

Vorstellungsgottesdienst für die Firmlinge 

Mi 27. Feber 18.30 h Vinzenzgemeinschaft 

Do 28. Feber 19.30 h Eucharistische Anbetung  bis 20.30 h 
  

              GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg::  
 

 

SA 17.30 h Beichte  /  18.00 h  Rosenkranz -  

 18.30 h  Eucharistiefeier 

SO 09.30 h und 18.30 h  Eucharistiefeier 

MO 18.00 h Abendlob 

DIE 08.00 h Eucharistiefeier 

MI 08.00 h Morgenlob 

DO 18.00 h Anbetung (am letzten DO des Monats Anbetung v. 19.30 h – 20.30 h) 

FR 18.00 h Rosenkranz in d. Pfarrkirche Maria a. Gestade  /  

 18.30 h Eucharistiefeier 

********************************************************************** 

Verleger und Herausgeber: Kath. Pfarre Maria am Gestade, 
Weingartnerstraße Nr. 44, 6020 Innsbruck – Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer 

Tel: 0512/572862 

HHoommeeppaaggee::  http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at - MMaaiill::  office@pfarre-mag.at 
 

BBüürroozzeeiitteenn::  DDiieennssttaagg  uunndd  DDoonnnneerrssttaagg  1144..3300  hh  --  1177..0000  hh  //MMiittttwwoocchh  vvoonn  0088..3300  hh  --  1111..3300  hh  

  

  

  

  

http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at/
mailto:office@pfarre-mag.at

